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Jahresbericht der Städtischen Musikschule Schwelm - 2024 / 2025 

 

Konzerte und Veranstaltungen: 

Januar: 

Verabschiedung der Schulleiterin Frau Weidner und die Übernahme der Stelle der 

Musikschulleitung durch Herrn Jiri Schneider. 

Lehrerkonzert im Haus Martfeld Ende Januar. Guter Besuch beim Konzert, aber nicht 

komplett ausverkauft, noch Platz für Lehrkräfte im Publikum 

 

März: 

Jugend musiziert in der Sparkasse. Es wurden 2 Preisträger geehrt und das Konzert 

hat die kompletten Kapazitäten der Sparkasse gefüllt. Sehr guter Besuch. 

Oldie Band der Musikschule 5Beats mit einem ausverkauften Konzert im Café Maijer. 

Gute Publicity für die Musikschule, weil das Konzert in der Stadtmitte stattgefunden 

hat. Die Band hat nach vielen Jahren Konzertabstinenz einen Erfolg feiern können. Die 

Band wurde in der Vergangenheit kaum von der Musikschule vermarktet.  

 

April: 

Tag der offenen Tür für alle Erstklässler aus den Grundschulen Ländchenweg und 

Engelbertstraße. Die Veranstaltung fand zum ersten Mal im Kulturhaus statt, wurde 

sehr gut besucht, starke Nachfrage nach Gitarre, Violine und vor allem Violoncello. 

Großes Interesse auch an Trompete, leider keine Tariflehrkraft verfügbar, deshalb nur 

eingeschränktes Angebot. Für das Ersatzprogramm Jeski, welches an den 

Grundschulen Nordstadt sowie St.Marien umgesetzt werden könnten, sind nicht 

genügend Lehrkräfte und Deputate in der Musikschule vorhanden.  

 

Mai: 

Weekend Music Frühlingskonzert – wurde im Kulturhaus im Gesundheitsraum der 

VHS ausgetragen, sehr gut besucht, die Kapazität der Räumlichkeiten reichte aus.  

 

Juni: 

Mit dem Rock-Pop-Zug nach Hollywood mit ‚strich.art‘ und JeKaMi im Haus Martfeld. 

Sehr gut besucht, ein sehr gutes und anspruchsvolles Programm, Fortsetzung geplant.  

 



5Beats auf dem Kunst- und Klangmarkt – trotz Regen gut besucht und ein Startschuss 

für eine sehr produktive und angenehme Zusammenarbeit mit Haus Martfeld 

 

Jekits Abschlusskonzerte in den Grundschulen Engelbert und Ländchenweg. Sehr gut 

besucht, sehr gute Resonanz bei den Eltern und auch bei den Schulleitungen. Kinder 

hatten viel Spaß. Das Programm im Ländchenweg zu lang, Nachbesserung in 2025 – 

maximale Programmlänge 40 Minuten. 

 

OpenAir am Kulturhaus – schlecht besucht, Konzept gut aber ausbaufähig, Werbung 

muss optimiert werden, unglückliche Umstände auch durch das schöne Wetter, das 

potentielle Publikum saß in der Fußgängerzone in Kaffees, statt am Kulturhaus. 

Planung für 2025 noch nicht abgeschlossen. Momentan zu viele Veranstaltungen kurz 

vor den Sommerferien und Terminüberschneidungen. Hier finden bereits 

Abstimmungsgespräche im Kulturbereich statt.  

 

September: 

Heimatfestzug mit 2.1 DEF und den 5Beats. Gute Entscheidung 2 Bands abwechselnd 

spielen zu lassen. Eine fantastische Werbung für die Musikschule, 2025 auch wieder 

dabei. 

 

Weekend Music Herbstkonzert im Haus Martfeld. Sehr gut besucht, teilweise keine 

Sitzplätze mehr, aber noch machbar. Abwechslungsreiches Programm, sehr gute 

Resonanz beim Publikum. 

 

November: 

100 Jahre Turnclub Jungmühle – externer Auftrag, gespielt von JeKaMi mit Lehrkraft, 

volle Zufriedenheit des Auftraggebers. 

Blockbuster im Kulturhaus – Blockflötenensemble im Gesundheitsraum der VHS – 

ausverkauft! 

 

Dezember: 

Adventszauber im Haus Martfeld: 

Kinder spielen für Kinder – sehr gut besucht. 

Neue BigBand der Musikschule  Jazzpunkt zusammen mit den 5Beats – leider mäßig 

besucht, schlechte Werbung durch das Veranstaltungsteam, sehr gutes Programm, 

sehr gute Resonanz, Fortsetzung in 2025 beschlossen.  

Es wurden 2 weitere Konzerte im Rahmen des Adventszaubers durchgeführt. 



Weihnachtskonzert der Musikschule – neues Konzept, statt Sonntag an einem 

Samstag, kürzeres Programm ohne Pause, fantastisch besucht, neue und vor allem 

junge Gesichter im Publikum, auch Familien mit Kindern dabei, die nicht am Programm 

beteiligt waren, keine elitäre Veranstaltung mehr, sondern ein breites musikalisches 

Angebot der Musikschule, inkl. Früherziehung. Eine großartige Resonanz beim 

Publikum und auch beim Bürgermeister.  

 

Weihnachtskonzert in der GS Ländchenweg – Premiere, JeKits Orchester sorgte für 

Weihnachtsstimmung. 

Weihnachtskonzerte der JeKits Orchester finden in der GS Engelbertstraße 

regelmäßig statt.  

 

Personalveränderungen in 2024 

Eine Lehrkraft hat kurz vor den Sommerferien gekündigt. Aufgrund seiner sehr kurzen 

Kündigungsfrist stand die Musikschule Anfang August ohne eine Violinenlehrkraft da. 

Parallel dazu hat auch eine weitere langjährige Lehrkraft gekündigt. Durch ein sehr 

rasches Handeln der zuständigen Mitarbeiter der Stadt, konnten die 

Stellenausschreibung und das Bewerbungsverfahren deutlich beschleunigt werden. 

Somit konnten beide Lehrstellen zum 01.09.2024 nachbesetzt werden. Die neuen 

Mitarbeiter sind beide Multiinstrumentalisten und somit eine Bereicherung für die 

Musikschule.  

 

Anmeldezahlen und Veranstaltungen im Vergleich: 

Januar 2024 – 557 Schüler / 655 Belegungen 

März 2025 – 662 Schüler / 826 Belegungen 

2024 – 19 Veranstaltungen 

2025 – 29 Veranstaltungen 

Es ist eine deutliche Steigerung zu verzeichnen. Anfragen mittlerweile auch aus 

Ennepetal, Gevelsberg, Wuppertal.  

 

Angebote und weitere Pläne: 

Das Angebot der Musikschule wurde durch einen Babykurs `Rasselbande` erweitert, 

der mittlerweile wegen großer Nachfrage um einen zweiten zusätzlichen Kurs ergänzt 

werden musste. Eine sehr große Nachfrage ist momentan auch nach der Krabbelstube 

und der musikalischen Früherziehung. Dort wurde das Angebot um weitere 4 Kurse 

erweitert. Eine Aufstockung der Personalstellen wäre wünschenswert.  

Durch die Anstellung einer neuen Lehrkraft konnte die BigBand aus Ennepetal 

übernommen werden, somit hat die Musikschule Schwelm ein weiteres Highlight im 



Angebot für Erwachsene. Auch er könnte mit einem größeren Deputat das Angebot 

der Musikschule erweitern. 

Die Musikschule führt seit einem Dreivierteljahr eine Warteliste, die mittlerweile gut 

gefüllt ist. Starke Nachfrage nach Grundstufenunterricht, Gitarre, Klavier, Cello, 

Schlagzeug, Violine 

 

 

Beschlossen ist eine Beteiligung der Musikschule am Projekt Kindermuseum: 

– Safe the Earth - Aufbereitung oder Umwandlung der beschädigten Musikinstrumente 

- Dance for the future – mit der Musik in die Zukunft – aus Musik-Loops und 

verschiedenen Umweltgeräuschen und Industrieklängen eine eigene Musikproduktion 

erstellen 

- Multi Kulti Groove – kulturell übergreifende Musikelemente verbinden + inkl. 

Recording und Konzert 

   

Konzerte und Veranstaltungen 2025: 

Lehrekonzert im Januar – völlig überfülltes Haus Martfeld, sehr viele neue Gesichter 

im Publikum, ein deutlich jüngeres Publikum als in den vergangenen Jahren, viele 

Schüler der Musikschule im Publikum. Gute Werbung über Social Media – Kollegium 

der Musikschule sehr aktiv. Progressives Plakat.  

JuMu 2025 – starke Beteiligung der Musikschule, 9 Teilnehmer, diesmal auch mit 

Beteiligung der Eltern, 1 x 3. Platz, 1 x 2. Platz, 3 x 1. Platz. Fantastisches Ergebnis 

und eine starke Leistung der Lehrkräfte. 

Jugend Musiziert im Haus Martfeld feat. Sparkasse – wieder wegen Überfüllung 

geschlossen, Konzert in der Sparkasse nicht möglich – Umbau, diesmal anderes 

Konzept ohne Pause mit Preisträgerehrung zum Schluss. Ein großes Interesse aus 

dem Kollegium, sehr viele Beiträge. 

Konzert in der Engelbertschule – JeKits Orchester – starker Besuch, sehr viele Eltern 

im Publikum. 

Weitere Veranstaltungen: 

JeKits Infotag, 5Beats bei Meijer, Weekendmusic - Frühling, JeKaMi am 08.05. im 

Haus Martfeld – Ende des Krieges, Einweihung des Rathauses, 

Schuljahresabschluss:, 5Beats und BigBand am 04.07.2025 - Haus Martfeld – Open 

Air, Jekitsabschlusskonzerte, Heimatfestzug, Weekend Music – Herbst, 

Adventszauber – Reihe an Weihnachtskonzerten, Weihnachtskonzert der Musikschule 

 

 

 



Prognose für 2025 / 2026 

Veranstaltungen – das Angebot der Musikschule ist sehr gut aufgestellt, Ziel ist das 

jüngere Publikum zu gewinnen, eine größere Alternative zu Haus Martfeld gesucht 

Schüler, Belegungen, Angebote – kaum noch Kapazität, weitere Angebote nur noch 

durch Aufstockung der Deputate oder Anstellung neuer Lehrkräfte möglich.  

Personal – noch 3 Lehrkräfte auf Honorarbasis beschäftigt, die Stadt arbeitet an einer 

Lösung. 

Amadee App wird eingeführt – Datenschutzkonforme App, die auf unserem 

Verwaltungsprogramm basiert und eine datenschutzkonforme Kommunikation mit den 

Eltern und Schülern ermöglicht.  

Last but not least…  

Ein ganz großes Dankeschön geht an das Haus Martfeld – Team und an das Team 

der Bücherei für die reibungslose, konstruktive und vor allem sehr freundliche 

Zusammenarbeit. Auch ein großes Dankeschön an die VHS, die in der Not ihren 

Veranstaltungsraum zur Verfügung stellt. Vielen Dank auch an den Fachbereich 220, 

der die Musikschule sehr aktiv unterstützt & betreut.    

 

Jiri Schneider 

Musikschulleiter – Städtische Musikschule Schwelm 

 


